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Was steckt drin?

IMPRESSUM

Mittlerweile sind die Tage wieder länger und die Temperatu-

ren locken uns zu gemeinsamen Aktivitäten ins Freie. Für jene 

unter uns, deren Kinder die Schule besuchen, sind die letzten 

Tage bis zu den großen Ferien gezählt. 

Als Highlight für die Sommerferien bietet das Familienland 

Burgenland auch heuer wieder in den letzten zwei Ferienwo-

chen ein interessantes Programm für Kinder. In den „Lern- und 

Feriencamps” können sie vom letzten Kindergartenjahr bis zur 

8. Schulstufe an mittlerweile 21 Standorten in allen Bezirken 

des Burgenlandes ihr Wissen festigen und verschiedene 

Sport- und Freizeitaktivitäten unter qualitativer Anleitung 

ausprobieren. Ein zusätzliches Betreuungsangebot unter dem 

Motto „fit4diversity“ gibt es auch für Kinder mit besonderen 

Bedürfnissen in allen sieben Bezirken. Die Anmeldung ist noch 

bis zum 15. Juni unter www.lerncamp.com möglich. 

Tatkräftige Unterstützung erfahren Schülerinnen und Schüler 

ab der Sekundarstufe I (Mittelschule, AHS-Unterstufe) wieder in 

der kostenlosen Online-Lernplattform „fit4future”, auf der sie 

von 5. bis 16. August mit fachgerechter pädagogischer 

Unterstützung kostenlos ihre Kenntnisse in Mathematik, 

Deutsch und Englisch auffrischen und stärken können. 

Unser Bundesland ist bekannt für seine schöne und vielfältige 

Landschaft. Damit wir noch besser in diese eintauchen und sie 

intensiver genießen können, führen zahlreiche neue Radwege 

durchs Burgenland. Egal ob eine entspannte Tour durch die 

pannonische Tiefebene oder ein sportliches Auf und Ab im 

mittleren und südlichen Burgenland – traumhafte Routen 

laden ein, mit dem Rad immer etwas Neues zu erleben. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß mit dieser Ausgabe von 

„Burgenland Family”. Nützen Sie die vielen Vorteile, die Sie mit 

Ihrer „Burgenland Family Card” genießen können – die 

kommenden Wochen bieten sich dazu besonders an. Vielleicht 

treffen wir uns bei der einen oder anderen Gelegenheit 

persönlich, worüber ich mich sehr freuen würde. 

Liebe Grüße und viele schöne sowie sonnige Stunden

 

Daniela Winkler,

Familienlandesrätin

Liebe Familien!

DOP_Bgld Family_DU110324_RZ_ZW.indd   1DOP_Bgld Family_DU110324_RZ.indd   1 08.03.24   17:1808.03.24   17:18



54

Wenn es regnet und wir die Sonne 
im Rücken haben, erscheint oft am 

Himmel ein Regenbogen. Er leuchtet 
in den Farben Rot, Orange, Gelb, Grün, 

Hellblau, Dunkelblau und Violett. 
Aber warum ist das so? Sonnenlicht er-

scheint uns zwar weiß, besteht aber aus vielen 
verschiedenen Farben. Wenn das Sonnenlicht 

schräg auf die Oberfläche der Wassertropfen 
strahlt, wird es dabei gebrochen und in seine 
Farbbestandteile aufgespalten – dadurch ent-
stehen die Regenbogenfarben.

Die besten 
Jungmusiker 
Im Rahmen eines Festaktes in Eisen-

stadt wurden junge Musikerinnen und 

Musiker, die im letzten Jahr das Jung-

musiker-Leistungsabzeichen in Gold 

oder in Silber erfolgreich abgelegt ha-

ben, ausgezeichnet. Die Ehrungen 

wurden vom Landesjugendreferat in 

Zusammenarbeit mit dem Burgenländi-

schen Blasmusikverband organisiert. 

Mit dem neuen Landesstütz-

punkt Leichtathletik, der in 

der Sportmittelschule in Neu-

siedl am See eingerichtet wird, 

erhält der burgenländische 

Nachwuchssport einen neuen 

Standort für Laufen, Werfen 

und Springen. Darüber hinaus 

gibt es mit dem neuen Angebot 

in der Schule Tausende Bewegungsstunden zusätzlich. Mit der 

Sportmittelschule in Neusiedl am See wird nunmehr der dritte 

Leichtathletikstandort realisiert.

Nachdem im März bereits die ersten Weißstörche im Burgen-

land gesichtet wurden, kehren im April auch die Rauch- und 

Mehlschwalben aus Afrika zurück. Die Mehlschwalbe unter-

scheidet sich durch ihren mehlweißen Bauch und den kenn-

zeichnenden weißen Bürzel von der deutlich größeren Rauch-

schwalbe mit ihrem tief gegabelten und langen Schwanz und 

der rostroten Kehle und Stirn. Schon im Mittelalter wurden sie 

als Frühlingsboten und Glücksbringer verehrt. Wer heute eine 

Schwalbenbrut mit ihrem Gezwitscher an seinem Haus beob-

achten kann, die*der hofft, dass sie auch im nächsten Jahr 

wiederkommen. Das Baumaterial für die kunstvollen Nester, 

bevorzugt lehmige Erde, sammeln Mehl- und Rauchschwalben 

an offenen Lacken oder Gewässerufern.

Schwalben können Sie durch Nisthilfen, die Sie beim Natur-

schutzbund Burgenland unter burgenland@naturschutzbund.at 

oder Tel. 0664/845 30 47 bestellen können, unterstützen.

 weisst du eigentlich, 

Warum ist eine ergonomische 

Lernplatzgestaltung auch für Kinder 

wichtig?

Mit dem Schuleintritt verringert sich 

die Zeit, die Kinder spielerisch aktiv  

in Bewegung verbringen, meist dras-

tisch. Ein überwiegend sitzender All-

tag und eine unpassende Lernplatzge-

staltung können zu Haltungsschwächen 

und später auch zu Haltungsschäden 

im Erwachsenenalter führen. Aufgrund 

dessen ist eine ergonomische Lern-

platzgestaltung auch im Kindesalter 

von großer Bedeutung. 

Wie sollen Schreibtisch und Stuhl 

beschaffen sein?

Schreibtisch und Stuhl sollten höhen-

verstellbar sein. Dabei sollte die Höhe 

des Stuhls so eingestellt sein, dass die 

beide Beine guten Kontakt mit dem Bo-

den haben und Unter- und Oberschen-

kel einen rechten Winkel bilden. Da 

eine stabile Sitzhaltung als Vorausset-

zung für eine gute Grafomotorik gilt, 

sind Drehsessel für Kinder eher unge-

eignet. Bei der Einstellung des Schreib-

tischs sollte darauf geachtet werden, 

dass die Unterarme und Oberarme im 

Sitzen auf der Tischplatte aufliegend 

einen rechten Winkel bilden. Soll-

ten Hausübungen überwiegend 

am Küchentisch geschrieben 

werden, eignet sich ein 

Hochstuhl, bei dem die Sitz- 

und Fußplatten höhen- und 

tiefenverstellbar sind.

sHortcuts
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Tipp
Weitere wichtige  
Infos für Eltern:

www.familienland- 
bgld.at

LANDESWEITER 
REDEWETTBEWERB
Im Folgenden die Gewinnerinnen und Gewinner des 71. Redewett

bewerbs, die Preisverleihung fand im KUZ Oberschützen statt:

Klassische Rede, 8. Schulstufe: Alba Schiller, NMS Markt Allhau

Klassische Rede, Polyt. Schulen: Raffael Maurer, PTS Jennersdorf 

Klassische Rede, Mittlere Schulen: Lena Roposa, Ecole Güssing 

Klassische Rede, Berufsschulen & Werktätige Jgd.: Matthias Fabien 

Lang, Berufsschule Eisenstadt 

Klassische Rede, Höhere Schulen: Lukas Künl, BG/BRG/BORG 

Oberschützen

Spontanrede: Julia Hanzl, HBLA Oberwart 

Sprachrohr: Elena Böchheimer, HBLA Oberwart 

Frühlingsboten kehren 
aus Afrika zurück

warum der Regenbogen 

bunt ist?

LEICHTATHLETIK IN DER SCHULE

Lisa Schöndorfer, BSc MSc 
Ergotherapeutin, zertifizierte Pilatestrainerin,  

Studiengangsleitung des Bachelorstudiengangs 
Ergotherapie an der FH Burgenland

Nachgefragt:  
Ergonomie im  
Kinderzimmer
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Mehr als nur Lernen 

Seit drei Jahren gibt es die Lern- 

und Feriencamps im Burgen-

land, und seit zwei Jahren sind 

die Sommerschulen des Bundes inte

griert. Diese Kombination ist öster-

reichweit einzigartig.

„Wir haben in den vergangenen Jahren 

festgestellt, dass diese Lern- und Feri-

encamps, die unter dem Motto ,Fit4Fu-

ture – Mehr als Lernen‘ stehen, sehr 

gut angenommen wurden. Die Kinder 

waren glücklich und zufrieden”, sagt 

Bildungslandesrätin Daniela Winkler.

Schwimmunterricht
Wenn diese größte Betreuungs- und Be-

wegungsoffensive des Landes heuer in 

die vierte Runde geht, dürfen sich El-

tern und Kinder über viele Neuerungen 

freuen. So werden unter anderem 

Schwimmunterricht sowie Sprachbil-

dung in Englisch und den burgenländi-

schen Volksgruppensprachen Kroatisch, 

Ungarisch und Romanes angeboten.

Flächendeckend
Die Lern- und Feriencamps stehen bur-

genländischen Kindern und Jugendli-

chen ab dem letzten verpflichtenden 

Kindergartenjahr bis zur achten Schul-

stufe an 21 Standorten zur Verfügung. 

„Es ist uns gelungen, eine flächen

deckende Abdeckung zu realisieren, 

durch die die Kinder eine maximale 

Anreise von 25 Minuten haben. Wei-

ters freut mich, dass die Hälfte der 

Standorte auch Bäder hat und damit 

Fit4Swim angeboten werden kann”, 

meint Projektleiter Daniel Karacsonyi.

Lernen am Vormittag
Am Vormittag steht Lernen im Vorder-

grund. In der Volksschule haben die 

Schüler*innen Gesamtunterricht. Das 

bedeutet, dass die Arbeitsaufgaben 

Deutsch, Mathematik und Sachunter-

richt bzw. ab der vierten Schulstufe 

Englisch beinhalten. 

In der Sekundarstufe 1 (Mittelschule, 

Unterstufe) wählen die Schüler*innen 

aus den Fächern Deutsch, Englisch 

oder Mathematik pro Woche ein Fach 

aus und erhalten in diesem Lernunter-

stützung. 

Interessens-Workshops
Am Nachmittag finden Interessens- 

und Bewegungsworkshops statt. Zur 

Auswahl stehen Fit4Art (Förderung von 

Kreativität), Fit4TryOut (regionales 

Freizeitangebot), Fit4Ballsport (Ball-

sportarten), Fit4Science (Naturwissen-

schaften) und Fit4Life (Fertigkeiten für 

den Alltag). 

Für alle Kinder
„Uns ist wichtig, dass sowohl die Lern- 

und Feriencamps als auch die Som

merschule nicht nur für Kinder mit 

Lernschwächen sind, sondern allen 

Kindern offen stehen”, betont Landes-

rätin Winkler, die auch auf die Leist-

barkeit dieses Ferienangebots hin-

weist: „Wir bleiben bei 85 Euro pro 

Woche, und hier ist auch die Verpfle-

gung inkludiert.”

Die Lern- und Feriencamps finden von 19. bis 30. August 2024 an 21 Standorten statt.

Fit4Diversity-Lern-  
und Feriencamps 
Die Fit4Diversity-Lern- und Feriencamps sind  
ein österreichweit beispielhaftes Angebot für Kinder  
mit besonderen Bedürfnissen. 

Aufgrund der großen Nachfra-

ge bietet das Land Burgen-

land die Ferienbetreuung 

nun in allen sieben Bezirken an. Von 

19. bis 30. August 2024, Montag bis 

Donnerstag jeweils von 8 bis 16 Uhr 

und am Freitag von 8 bis 13 Uhr, An-

meldungen auf www.fit4diversity.at 

bis zum 15. Juni 2024.

Individuelle Förderung
Im Zuge der Anmeldung gibt es aus-

führliche Gespräche mit den Eltern, 

um für das Kind die bestmögliche Be-

treuung zu gewährleisten. Landesrä-

tin Winkler betont: „Unser Ziel besteht 

darin, den Kindern in der Ferienbe-

treuung ein möglichst abwechslungs-

reiches und spannendes Programm 

mit einer breiten Palette an Aktivitä-

ten zu bieten, das speziell auf ihre in-

dividuellen Bedürfnisse abgestimmt 

ist.” Der Leitsatz der Fit4Diversity-

Standorte lautet: ICH+DU = WIR. Ge-

meinsam spielen, Spaß haben und 

voneinander lernen stehen dabei im 

Mittelpunkt und sind wesentliche Ziele.

Maximal 15 Kinder pro 
Gruppe
In den Gruppen werden maximal 15 

Kinder von Pädagog*innen und As-

sistent*innen betreut. 

Angebote 
• Förderung motorischer Fähigkeiten

• verschiedene Lernmaterialien und 

Lernspiele

• rhythmisch-musikalische Impulse

• ergotherapeutische Einheiten

• basale Stimulation, also die Akti-

vierung der Wahrnehmungsbereiche 

und die Anregung primärer Körper- 

und Bewegungserfahrungen. 

Außerdem werden Einheiten zu den 

Themen Fit4Ballsport, Fit4Science, 

Fit4Art, Fit4Life und Fit4TryOut an-

geboten, die mit den Sportdach- und 

Fachverbänden, ortsansässigen Ver-

einen u. a. umgesetzt werden. 

Nur positive Rückmeldungen 
„Das abwechslungsreiche Programm 

mit Lerneinheiten, Musik, Robotik 

und vor allem Sport hat Lukas sehr 

gefallen. Er freut sich schon wieder 

sehr auf das Lerncamp und hat von 

sich aus entschieden, es heuer alle 

zwei Wochen zu besuchen”, berichtet 

Familie Stranzel. 

„Das ganze pädagogische Team küm-

mert sich liebevoll um die Kinder. Wir 

sind sehr froh über diese Möglich-

keit. Unser Sohn hat sich hier sehr 

wohl gefühlt. Gestärkt konnte er 

dann ins neue Schuljahr starten”, 

sagt die Mutter eines teilnehmenden Fo
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Weitere 
Infos und 

Anmeldung 
unter

www.lerncamp.com

» Die Lern- und Ferien-
camps sind die größte 

Betreuungs- und 
Bewegungsoffensive  

des Landes. «
LRin Daniela Winkler
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ist notwendig“. Man probiert alles mit 

Spaß zu verkaufen, aber das ist nicht 

notwendig. Es ist sogar eher kontrapro-

duktiv für die weitere Entwicklung, 

weil der Umgang mit alltäglichen Her-

ausforderungen gelernt werden sollte. 

Was halten Sie von einem Beloh-

nungssystem beim Erledigen von 

Hausübungen?

Belohnung finde ich in diesem Kontext 

ganz schwierig, weil Kinder darauf 

konditioniert werden und dann immer 

einen bestimmten Anreiz brauchen, 

wenn etwas Mühsames erledigt wird. 

Ich glaube, das führt letztendlich zu 

mehr Frustration. 

Wie viel zusätzliche Zeit sollten Kin-

der in ihrer Freizeit für die Schule 

aufwenden? 

Pausen und freie Tage zu haben ist 

enorm wichtig, damit das Gehirn sich 

erholen kann. Wir unterschätzen, wo-

mit unsere Kinder sich wirklich den 

ganzen Tag auseinandersetzen und 

das ist maximale Gehirnleistung. Des-

wegen sind Pausen, wo es wirklich 

keinen anderen Reiz gibt, sehr wich-

tig. Und dass Zeit zum Spielen bleibt, 

um nicht nur zu funktionieren, sondern 

auch Kind-Sein dürfen.  

Kurz zusammengefasst: Wie können 

Eltern ihre Kinder optimal bei den 

Hausaufgaben unterstützen? 

Indem Eltern die Rahmenbedingungen 

gemeinsam mit den Kindern individuell 

erkunden und eine klare Kommunikati-

on pflegen - damit kommen Kinder bes-

ser klar als mit vagen Aussagen. Ebenso 

können Aussagen wie „Ja, Hausübung 

machen ist nicht immer angenehm aber 

das gehört dazu, um Inhalte zu festi-

gen“ dabei helfen, dass Kinder das Ge-

fühl haben, nicht alleine damit fertig 

werden zu müssen. Es kann für sie er-

leichternd sein zu hören, dass Mama 

und Papa früher auch nicht immer ger-

ne die Hausübung gemacht haben. 

 

Vielen Dank für das Gespräch!

Hausübung:  
individuelle  
Lösungen finden
Die Psychotherapeutin, Sonder- und Heilpädagogin Mag. 
Daniela Zeitler-Neuhauser gibt im Interview Einblicke in die 
herausforderndsten Aspekte des Hausaufgabenmachens und 
teilt wertvolle Tipps für ein besseres Hausübungsmanagement. 

Burgenland Family: Was ist für Kin-

der die größte Herausforderung beim 

Erledigen der Hausübung?

Daniela Zeitler-Neuhauser: Für die ei-

nen ist es schwierig zu starten, für die 

anderen sie fertig zu machen, für ande-

re ist die Strukturierung schwierig. Vie-

le Kinder sind von der Schule einfach 

erschöpft, vor allem, wenn danach noch 

zahlreiche Freizeitaktivitäten folgen. 

Die Freiräume, wo Kindern wirklich mal 

langweilig ist, wären wichtig, um krea-

tiv, spontan und intuitiv sein zu können.

Wie können Eltern das Zeitmanage-

ment verbessern?

Es ist wichtig, dass Kinder miteinbezo-

gen werden bei der Freizeitplanung 

und –gestaltung. Ich habe oft den Ein-

druck, dass bereits im Volkschulalter 

viele sportliche und musikalische Akti-

vitäten abgedeckt werden müssen.  

Wie können Eltern am besten mit der 

Hausaufgabenbetreuung ihrer Kinder 

umgehen? 

Es geht darum eine individuelle Lö-

sung zu finden, die zur eigenen Familie 

passt. Es gibt keine universelle Metho-

Buchtipps von  

Daniela Zeitler-Neuhauser

o „Schulinfarkt“ – Jesper Juul

o �„Vom Gehorsam zur Verantwortung“ 

– Jesper Juul & Helle Jensen

o �„Schule braucht Erziehung“  

– Elsebeth & Helle Jensen

Family Lab

o �von Familientherapeut Jesper Juul  

in Dänemark gegründet

o �Schwerpunkt liegt auf zwischen-

menschlichen Beziehung in Familie, 

Schule und Gesellschaft

Infos unter www.familylab.at

Empfehlungen

Eltern sollten gemeinsam mit den Kindern 
die Rahmenbedingungen beim Hausübung-
machen klären.
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» Pausen und freie  
Tage zu haben ist 
enorm wichtig. «

Mag. Daniela Zeitler-Neuhauser, 
Psychotherapeutin und Pädagogin

de für das optimale Erledigen der 

Hausübung. Jede Familie ist anders 

und es ist wichtig, dass man diese In-

dividualität auch leben darf. Manchen 

Kindern fällt das Hausübung machen 

in diesem institutionellen Kontext 

leichter, andere wiederum tun sich 

schwer dabei, sie dort zu erledigen. 

Manche sitzen lieber am Küchentisch, 

manche im eigenen Zimmer. 

Sollte der Fokus mehr darauf liegen, 

die Freude am Hausübung machen zu 

fördern oder den Kindern Disziplin 

beibringen?

Kinder können grundsätzlich gut mit 

Frustration umgehen, wenn man sie ih-

nen erklärt, dass es auch Aufgaben gibt, 

die nicht immer angenehm oder leicht 

sind, aber dennoch zu erledigen sind. 

Das ist eine ganz wichtige Vorausset-

zung für das spätere Leben. Da sind wir 

als Eltern auch gefragt es ihnen vorzu-

leben. Authentisch zu sein und ruhig 

auch mal zu sagen „Ich gehe auch nicht 

jeden Tag gerne in die Arbeit, aber es 
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Finanztipps 
für Kinder und 
Jugendliche 

V iele Eltern nehmen den Schul-

eintritt ihrer Kinder zum An-

lass, um ihrem Sprössling 

erstmals Taschengeld auszuzahlen. Für 

Kinder ist wesentlich, den Umgang mit 

Geld selbstständig ausprobieren zu 

können. Das Volksschulalter ist ein 

guter Zeitpunkt, um regelmäßig einen 

kleinen Betrag auszuzahlen.

Für Kinder unter zehn Jahren empfiehlt 

sich ein wöchentlicher Auszahlungs-

rhythmus. Der Grund dafür: Jüngere 

Kinder können noch nicht über einen 

längeren Zeitraum wie einen ganzen 

Monat planen.

Taschengeld soll frei verwendet 

werden können: Prinzipiell sollte das 

Kind frei entscheiden können, wofür es 

das Taschengeld ausgeben will.

Pünktlich und regelmäßig auszah-

len: Mit der pünktlichen Auszahlung 

geht man mit gutem Beispiel voran. 

Das Kind erlebt Vereinbarungen als et-

was Verbindliches.

Kein Vorschuss: Die Erkenntnis, dass Ta-

schengeld begrenzt ist, hilft, Bedürfnisse 

steuern zu lernen und ist besser als ein 

Vorschuss. Belohnungen für Zusatztätig-

keiten im Haushalt vereinbaren. 

Taschengeld ist unabhängig: Das Ta-

schengeld sollte gleichbleibend sein 

und weder als Instrument zur Beloh-

nung noch zur Bestrafung dienen. 

Zurückhalten mit Ratschlägen: So-

bald das Taschengeld die Brieftasche 

der Eltern verlassen hat, steht das Geld 

den Kindern zur freien Verfügung. Egal 

ob Eis, Kino oder Sparen für ein Play-

station-Spiel. Und ist das Börserl leer, 

muss die Erfüllung eines Wunsches 

eben warten. 

Wie lernen Kinder den verantwortungsvollen Umgang mit 
Geld? Wie viel Taschengeld ist angemessen? Michaela Puhr 
von der Schuldenberatung weiß die Antworten darauf. 

Das Sparschwein ist oft 
der erste Zugang zum 
eigenen Geld.
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» Die Höhe des 
Taschengelds sollte dem 

Standard der Familie 
entsprechen. «
Dr.in Michaela Puhr, 
Schuldenberatung

Legen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 

ein Ziel fest – beispielsweise ein Spiel-

zeug – und erstellen Sie zusammen ei-

nen Plan. 

Wie lange wird es dauern, bis das Ziel 

erreicht ist, und wie viel Geld muss 

dafür regelmäßig zur Seite gelegt wer-

den? Dadurch entstehen vor allem Mo-

tivation und auch Vorfreude. 

Sparen erlebbar machen
Das Sparschwein ist für Kinder oft der 

erste Zugang zum eigenen Geld und 

dem Thema Sparen. Wie jedes Haustier 

will natürlich auch das Sparschwein 

regelmäßig gefüttert werden. Diese 

Tätigkeit sollte deshalb – wie das täg-

liche Zähneputzen – zu einem Ritual 

werden. Was hält das Kind z. B. davon, 

die Hälfte des Taschengelds monatlich 

an das Sparschwein zu verfüttern oder 

nur das Kleingeld auszugeben und alle 

Scheine zu sparen?

Am besten basteln Sie gemeinsam mit 

Ihrem Kind eine Spardose. Hierfür eig-

nen sich durchsichtige Gefäße oder 

6–8 Jahre: 0,50–2 €/Woche

8–10 Jahre: 2–3 €/Woche

10–12 Jahre: 8–14 €/Monat

12–14 Jahre: 2–20 €/Monat

14–16 Jahre: 18–35 €/Monat

16–18 Jahre: 30–60 €/Monat

18–20 Jahre: 50–80 €/Monat

Orientierung

Behälter, auf denen das Sparziel visu-

alisiert werden kann. Das kann ent-

weder ein Foto oder eine Zeichnung 

des gesetzten Ziels sein. Um den Fort-

schritt zu zeigen, können Sie auf das 

Foto regelmäßig Balken zeichnen, 

wenn beispielsweise ein Zehntel, Vier-

tel oder die Hälfte des Ziels erreicht 

wurde. Dadurch bekommt Ihr Kind 

auch ein besseres Gespür dafür, wie 

viel noch fehlt bzw. wie lange es noch 

sparen muss.

Auf Formulierungen achten
„Das werden wir uns niemals leisten 

können”, „Das ist zu teuer für uns” 

und „Du kannst im Leben nicht alles 

haben”.

Kennen Sie diese Sätze aus Ihrer eige-

nen Kindheit? Und kennen Ihre Kinder 

diese Sätze auch von Ihnen? Dann ist es 

Zeit, an der Kommunikation zu arbeiten. 

Reden Sie mit Ihren Kindern ungezwun-

gen und ehrlich über Geld. Aber Argu-

mente wie die oben genannten sind 

tabu, denn sie erwecken den Anschein, 

als könne man an der eigenen finanziel-

len Situation nie etwas ändern. 

Nutzen Sie stattdessen Sätze wie „Das 

möchte ich jetzt nicht kaufen” oder 

„Lass uns mal gemeinsam überlegen, 

wie du dir das leisten kannst …” Lassen 

Sie Ihr Kind selbst überlegen und un-

terstützen Sie es. Kinder haben kreati-

ve Ideen, notieren Sie sich diese und 

helfen Sie bei der Umsetzung. 

Kinder mit Erfolgsgeschich-
ten motivieren
Hartnäckigkeit und Durchhaltevermö-

gen zahlen sich aus. Wenn Kinder das 

früh lernen, fällt es ihnen später leich-

ter, auch bei schwierigen Aufgaben 

nicht aufzugeben. Dadurch werden sie 

zu erfolgreichen Erwachsenen.

Nicht nur diese Erfolgsgeschichten hel-

fen unseren Kindern, ihre Ziele zu ver-

folgen. Auch wie wir selbst mit Fehlern 

umgehen, prägt sie nachhaltig. Mit lie-

bevoller Begleitung lassen sich Fehl-

entscheidungen gemeinsam auswer-

ten. Dadurch werden auch Misserfolge 

zu etwas Positivem, denn aus jeder Si-

tuation können wir und unsere Kinder 

etwas lernen.

Verantwortung für die eigene 
Situation übernehmen
Kinder können genau das lernen: Über-

nimm selbst die Verantwortung für 

deine Geldangelegenheiten. Niemand 

– nicht der Staat, nicht die Eltern und 

auch nicht die*der Arbeitgeber*in – 

können etwas dafür, wie dein Konto-

stand in Zukunft aussieht. Das liegt 

allein bei dir. Beginn heute damit, dei-

ne Zukunft aufzubauen!

Die Höhe des Taschengelds sollte dem 

Standard der Familie entsprechen. Zu 

wenig, und das Kind läuft Gefahr, aus 

der sozialen Bezugsgruppe ausge-

schlossen zu werden. Zu viel, und das 

Kind kann nicht lernen, Verzicht zu 

üben oder Prioritäten zu setzen. 

Über Geld spricht man eben 
doch
In Österreich spricht man allgemein 

nicht gern über Geld, das ist ein unge-

schriebenes Gesetz. Durch offene Kom-

munikation hingegen lernt ein Kind 

den Wert von Geld besser kennen und 

die Wichtigkeit von Finanzen zu ver-

stehen. Im besten Fall wächst es mit 

einem gesunden Verhältnis zu Finan-

zen auf. 

Wunschzettel
Kinder denken mit vier oder fünf Jah-

ren noch sehr abstrakt. Daher ist wich-

tig, ihnen das Prinzip des Sparens zu 

veranschaulichen. Das funktioniert am 

besten mit einem Wunschzettel. 

www.familienland-bgld.at

Servicestellen  
für Familien im 

Überblick:
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Im vergangenen Jahr waren insge-

samt 23 Schulen bei „Burgenland 

radelt” aktiv. 676 Schüler*innen und 

Lehrer*innen sind zusammen fast 

80.000 Kilometer geradelt. Beste Schule 

im Burgenland wurde die Volksschule 

Horitschon, von der 42 Schüler*innen 

und Lehrer*innen teilnahmen. Das 

entspricht einer Beteiligung von fast 

80 Prozent. 

Mitmachen ist einfach
Trotz der beeindruckenden Bilanz soll 

die Zahl der teilnehmenden Schulen 

weiter gesteigert werden. Auf burgen 

land.radelt.at/veranstalter können sich 

die Schulen anmelden. Schulen, die be-

reits in den letzten Jahren an der Aktion 

teilgenommen haben, müssen sich 

NICHT NEU REGISTRIEREN, sondern nur 

für die neue Schulaktion 2024 anmelden 

und die Klassen umbenennen.

Gemeinsam Kilometer sammeln
Schüler*innen (klassenweise) und Leh-

rer*innen (in eigenen Teams) sammeln 

dann gemeinsam Kilometer – egal ob 

am Weg zur Schule oder in der Freizeit. 

Die Kilometer werden über die „Öster-

reich radelt”-App, die „Burgenland ra-

delt”-Website oder Fahrtenbücher (Pa-

pierzetteln) erfasst bzw. eingetragen. 

Tolle Preise
Unter allen Klassen, die es schaffen, 

gemeinsam mindestens 500 Kilometer 

zu radeln, wird der Klassenpreis ver-

lost: 500 Euro für die Klassenkassa. 

Alle Schüler*innen, die bis 26.  Mai 

mindestens 50 Kilometer radeln, neh-

men an der Eis Challenge teil und kön-

nen „Eis für die Klasse” gewinnen. Da-

rüber hinaus gewinnen die beste 

Schule und die beste Newcomer*in-

nen-Schule Österreichs ein Pumptrack 

Event. Es zahlt sich also aus, mitzu

radeln.

Infos: burgenland.radelt.at

Radeln fördert die Gesundheit 
und reduziert das Verkehrschaos 
vor den Schulen.

D ie „Woche der Familie” wurde 2001 

ins Leben gerufen und wird jährlich 

anlässlich des Internationalen Tags 

der Familie im Mai abgehalten. Für die Ge-

staltung und Durchführung dieser Woche 

zeichnet die „Allianz für Familien” verant-

wortlich – ein Zusammenschluss aus 14 Fa-

milien- und Bildungsorganisationen, wobei 

der Vorsitz jährlich wechselt. Die Organisa-

tionen verbindet, dass sie Bewusstsein für 

die Aufgaben von Eltern schaffen wollen, für 

die Anerkennung von Familienleistungen 

eintreten sowie Bildungs- und Betreuungs-

angebote für Eltern anbieten. 

Positive Impulse setzen
Dieses Jahr ist der Katholische Familienver-

band an der Reihe und übernimmt den Vor-

sitz vom Burgenländischen Volksliedwerk. 

Unter dem Motto „Familien ein Lächeln 

schenken” möchte der Katholische Familien-

verband verstärkt positive Impulse für Fami-

lien setzen. Gleichzeitig feiert er heuer sein 

70-jähriges Bestehen. Die Auftakt- und 

Hauptveranstaltung ist für den 7.  Mai, ab 

15  Uhr, im Gymnasium der Diözese Eisen-

stadt Wolfgarten geplant. Neben einem Fest-

gottesdienst mit Diözesanbischof Ägidius 

Zsifkovics gibt es ein Rahmenprogramm 

mit Vorträgen, einem Buffet und Kinder-

betreuung. 

Nähere Informationen zum gesamten Pro-

gramm der „Woche der Familie” folgen auf 

www.familienland-bgld.at.

Das Motto der diesjährigen „Woche der 

Familie” wird auch bei den Familienfes-

ten des Familienreferats (See-Opening 

Neusiedl, Golser Volksfest, Inform Ober-

wart) aufgegriffen und es wird spezielle 

Highlights geben.

Woche der Familie
Familien ein Lächeln schenken – unter diesem Motto  
findet von 6. bis 12. Mai die „Woche der Familie” statt.

Der Obmann des Burgenländischen  
Volksliedwerks Sepp Gmasz (Mitte)  
übergibt den Vorsitz an Alfred Handschuh 
(Vorsitzender Kath. Familienverband) im  
Beisein von Landesrätin Daniela Winkler. 
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Welche Klasse schafft es, 
500 Kilometer zu radeln?
Die Aktion „Burgenland radelt” geht in die nächste Saison. Unter dem Motto „woom2school” 
können Schulklassen bis zum 6. Juni 2024 Radel-Kilometer sammeln und mit etwas Glück 
einen tollen Preis für ihre Klasse gewinnen.

-10% AUF FAMILIENKARTEN
DER ALLEGRIA THERME

nur mit der Burgenland
Family Card!

 ★210 gemütliche und großzügige Zimmer
 ★Therme mit 14 Becken direkt angeschlossen
 ★Bäder SPA mit zahlreichen Wohlfühlanwendungen
 ★Eigene 45-Loch-Golfschaukel

Jetzt informieren auf www.allegria-resort.at · +43 3326 500

So vieles, so nah! Ab nach Stegersbach!

Allegria-Burgenland-FamilyCard-240312.indd   2Allegria-Burgenland-FamilyCard-240312.indd   2 14.03.24   07:4814.03.24   07:48
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Der Tag des Familienfestes be-

ginnt traditionell mit „Schule 

am Strand”. Dabei können 

Schüler*innen am Vormittag unter fach-

gerechter Anleitung unterschiedliche 

Sportarten ausprobieren oder ausüben. 

Das Angebot an den Mitmachstationen 

umfasst beliebte Sommer- und Trend-

sportarten wie zum Beispiel Soccer-

Darts, Bubble Soccer, Beach Volleyball, 

Cheerdance und noch viele mehr bis 

hin zum Ninja Parcour. Das ganze natür-

lich kostenlos.

Sport & Spiel
Ab Mittag geht es dann richtig los für 

Groß und Klein. In dem vom Familien-

referat der burgenländischen Landesre-

gierung organisierten Event gibt es ein 

großes Angebot an Attraktionen. Neben 

dem kompletten Sportangebot steht den 

Kindern und Familien viel Action am 

Kinderspielplatz oder in der Hüpfbur-

genlandschaft, beim Kinderschminken 

oder am Riesenrad bis 20 Uhr kostenlos 

zur Verfügung. Am Nachmittag laden 

Influencer*innen neben der Seebühne 

zu einem Workshop ein.

SongChallenge
Den musikalischen Höhepunkt bilden 

die Auftritte der SongChallenge-Teil-

nehmer*innen auf der Seebühne. Dazu 

konnten Jungmusiker*innen aus dem 

Burgenland eigens komponierte und 

getextete Musikstücke einreichen. Eine 

fachkundige Jury und das Publikum be-

urteilen im Vorfeld die eingebrachten 

Songs, die Siegerehrung mit den Auf-

tritten der Teilnehmer*innen finden am 

Nachmittag im Rahmen des Familien-

festes statt.

Besitzer*innen einer Burgenland Family 

Card oder einer BSpecial Card und jene, 

die es werden wollen, haben freien 

Eintritt.

See-Opening-Höhepunkte 
Auch andere Standorte bieten im Rahmen 

des See Openings ein abwechslungsrei-

ches Programm. In Illmitz wird die Wood-

stock Weinroas (mit den Macher*innen 

von „Woodstock der Blasmusik”) stattfin-

den, Breitenbrunn wird sich dem Thema 

Alternative Music widmen, Podersdorf ein 

großes Family-Event veranstalten, Rust 

auf Kultur setzen, Mörbisch auf Musik, Jois 

auf Unterhaltung, und am Neufelder See 

wird es ein großes Familienfest geben.

Freizeit

Familienfest und SongChallenge  
in Neusiedl am See
Das See Opening 2024 bietet 
auch heuer wieder zwischen 
26. April und 5. Mai 2024 ein 
buntes Programm. Ein 
Höhepunkt ist das große 
Familienfest am 3. Mai 2024 
in Neusiedl am See. 

Familienlandesrätin 
Daniela Winkler lädt 

auch heuer wieder zum 
Familienfest.
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S tandort des neuen Jugendzentrums ist 

der ehemalige Pfarrkindergarten in 

Mattersburg. Dieser wurde adaptiert 

und diente nach ersten Umbauarbeiten bereits 

als Treffpunkt für Jugendarbeit und Freizeitge-

staltung. „Die Jugendlichen sehen das Zentrum 

als ihr verlängertes Wohnzimmer. Sie kommen 

zum Chillen und Plaudern und erzählen von 

ihrem Tag”, berichtet Mona Senhofer, die als 

Leiterin zusammen mit Peter Lang die Jugend-

lichen im JUZ Mattersburg von Dienstag bis 

Freitag von 14 bis 19 Uhr betreut.

Getragen wird das Projekt vom Verein „You-

do”. Sozialarbeiter Stefan Trenker, der Obmann 

von „You-do”, freut sich über die fruchtbaren 

Kooperationen. „Es ist wichtig, den Jugendli-

chen physische, analoge Räume zur Verfügung 

zu stellen, damit sie nicht zu stark in die digi-

tale Welt abdriften”, erklärt Trenker.

Jugend braucht Perspektive
Für Landesrätin Daniela Winkler hat das JUZ 

in Mattersburg eine besondere Bedeutung. 

„Mattersburg ist im Nordburgenland einer der 

größten Schulstandorte und hat auch eine ent-

sprechend hohe Frequenz an Jugendlichen. 

Die Umsetzung flächendeckender offener Ju-

gendarbeit ist ein Ziel des Landes Burgenlan-

des, da vor allem seit der Corona-Pandemie 

eine zusätzliche außerschulische Stabilisie-

rung der jungen Menschen notwendig ist.”

Das Jugendzentrum soll eine Drehscheibe für 

die Zielgruppe junger Menschen vom 13. bis 

zum 24. Lebensjahr im Bezirk Mattersburg 

sein, wo außerschulische pädagogische und 

sozialarbeiterische Angebote in Anspruch ge-

nommen werden können. Eine breite Palette 

unterschiedlicher Workshops sowie arbeits-

marktrelevante Beratung und Begleitung 

werden zur Auswahl stehen. „Jugendarbeit 

verändert sich. Früher stand vor allem die 

Nachhilfe im Mittelpunkt, inzwischen werden 

mehrere Bereiche abgedeckt. Die Qualität der 

Jugendarbeit hat sich gesteigert”, sagt einer, 

der es wissen muss. Pfarrer Günter Kroiss hat 

über den Verein „To gether” 22 Jahre lang die 

Jugendarbeit in Mattersburg geprägt.

Neues Jugendzentrum 
als Musterprojekt
Jugendzentrum und Jugendarbeit werden in Matters-
burg neu organisiert. In enger Zusammenarbeit von 
Land, der Stadtgemeinde Mattersburg, dem Verein 
„You-do” und mit kräftiger Unterstützung von Pfarrer 
Günter Kroiss wurde in Mattersburg das neue  
Jugendzentrum eröffnet.

Ziehen bei der 
Jugendarbeit an 

einem Strang: Bgm. 
Claudia Schlager, 

Mona Senhofer, 
Daniela Winkler, 

Stefan Trenker, Be-
sucher Ali, Günther 

Kroiss und Peter 
Lang (v. l.) 
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Inklusionspreis für ASO 
Oberpullendorf
Das „Burgenländische Kochbuch in Unterstützter Kom-

munikation” der Allgemeinen Sonderschule Oberpullen-

dorf (ASO) hat den Inklusionspreis 2023 gewonnen. 

Ruth Lang, MSc MA, Direktorin der ASO Oberpullendorf, 

betonte die Bedeutung des Projekts: „Das Projekt, das 

ursprünglich 2020 gestartet wurde und bis 2021 lief, 

wurde aufgrund seines Erfolgs 2022 fortgesetzt und das 

Rezeptangebot erweitert. Unser Ziel war, ein Kochbuch 

zu schaffen, das Menschen jeden Alters anspricht, von 

Kindergartenkindern bis zu Seniorinnen und Senioren, 

und den Inklusionsgedanken fördert. Das Kochbuch soll 

in weiterer Folge auch in anderen Schultypen im Be-

reich Ernährung und Haushalt Anwendung finden.”

K leiner Gruß aus dem Paradies. Great Job. 

Amazing Place.” – Dieser Leitgedanke ist fest 

in der St. Martins Therme & Lodge veran-

kert. Für die tägliche Umsetzung wurde der außer-

gewöhnliche Betrieb am Rande des Naturreservats 

Neusiedler See – Seewinkel nun mit dem staatlichen 

Gütezeichen als „Familienfreundlicher Arbeitgeber” 

ausgezeichnet.

In einem Auditierungsprozess musste die St. Mar-

tins Therme & Lodge detailliert ihre Maßnahmen wie 

auch die Planung für zukünftige Prozesse darlegen. 

Die Schwerpunkte liegen dabei in der verbesserten 

Kommunikation bereits bestehender Angebote, in der 

Erweiterung der Angebote für Mitarbeiter*innen im 

Bereich Gesundheit und mentale Gesundheit sowie 

in der Unterstützung der Mitarbeiter*innen in Bezug 

auf den Zugang zu diversen Serviceangeboten für 

familiäre Notfälle. Bereits umgesetzt wurden zudem 

sofort spürbare Maßnahmen wie ein Gutschein für 

Babyerstausstattung für den Nachwuchs der Mitar-

beiter*innen, ein freier Tag für die Führerscheinprü-

fung B zur Förderung der Mobilität sowie ein regel-

mäßiges Treffen der karenzierten Mitarbeiter*innen 

im Betrieb.

Familienfreundliches  
Unternehmen

General Manager Martin Adelwöhrer und Leitung Personal Christiane  
Sehnoutek von der St. Martins Therme & Lodge freuen sich über die 
Auszeichnung zum „Familienfreundlichen Arbeitgeber“. 

SOL Maria Liebmann, Landesrätin Mag.(FH) Daniela Winkler, 
Ruth Lang, MSc MA (Direktorin ASO Oberpullendorf), Maria 
Sampl, BEd mit Schüler*innen
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Bravo!

Sorgenfalten?

Ihre Sorgen möchten wir haben.

Online auf wienerstaedtische.at, telefonisch
und natürlich auch persönlich.

Unsere Zukunftsvorsorge.

#einesorgeweniger



18 Service

Let’s talk about  
Konsumentenschutz 
Damit Kinder und Jugendliche einen kompetenten Um-

gang mit Geld und Konsum erlernen und nicht in die 

Schuldenfalle geraten oder zum Spielball der Werbung 

werden, braucht es Schutz- und Fördermaßnahmen. Ge-

nau hier soll die neue Initiative „Let’s talk about Kon-

sumentenschutz” ansetzen, die in der Mittelschule Sie-

gendorf vorgestellt wurde. Die Initiative richtet sich an 

Schüler*innen ab der achten Schulstufe und umfasst 

einmalig zwei Unterrichtseinheiten pro Klasse. Interes-

sierte Schulen können sich unter der Nummer 057/600–

2346 für die kostenlosen Workshops anmelden.

Schulstart-geld
Nicht vergessen: Noch bis Ende Juni kann ein 

Antrag für das Schulstartgeld gestellt werden. 

Die Förderhöhe beträgt unabhängig von der Höhe 

des Familieneinkommens einmalig 120 Euro pro 

schulpflichtigem Kind. Möglichkeiten der An-

tragstellung: online, per E-Mail oder postalisch.

Infos: www.burgenland.at/ 

themen/gesellschaft/familie

Das Ziel war, einen Lernort zu 

schaffen, wo die Freude am 

Lernen und die angeborene 

Neugier und Begeisterungsfähigkeit 

der Kinder erhalten bleiben. Ob in der 

gemeinsamen Lesestunde in der Ku-

schelecke oder unterm Baum im Garten, 

in der konzentrierten Lernzeit oder bei 

Exkursionen zu den Semesterschwer-

punkten: In der Leithabergschule wird 

Gelerntes nachhaltig gemerkt, weil 

der Lernstoff individuell so dargebo-

ten wird, dass es für das einzelne Kind 

Sinn macht”, berichten Julia Singer 

und Sophia Szerences, Obfrauen des 

Trägervereins von ihren Erfahrungen. 

Die wunderschön adaptierten Räum-

lichkeiten, der Schulgarten und der 

Schulacker bieten in der schulfreien 

Zeit idealen Raum für diverse Work-

shops für die ganze Familie. Im Bü-

cherschrank, der allen Passant*innen 

rund um die Uhr frei zugänglich ist, 

werden gut erhaltene Kinder- und Ju-

gendbücher kostenlos getauscht.

2021 wurde der Schule das vorüberge-

hende Öffentlichkeitsrecht verliehen. 

Seit 2023 wird die Schule im Netzwerk 

der evangelischen Diakonie als „de La 

Tour Schule Leithaberg” weitergeführt 

und bietet heute über 50 Schüler*in-

nen von der ersten bis zur neunten 

Schulstufe Platz für das Entfalten ihrer 

Potenziale. Da sich der Lehrplan an je-

nem der öffentlichen Schulen orien-

tiert, ist ein späterer Wechsel in jede 

weiterführende Schule möglich. 

Fotowettbewerb
„Real Life Baby“

Jetzt mitmachen 
und gewinnen! 

INFOS:

Ermäßigung 
auf den Eintritt 

für Babys! 

in der 
Sonnentherme
2.4. – 7.6. 2024

Mit kostenlosen Wasser­
programmen & Rabattcoupons, 
großem Gewinnspiel sowie 
Gratis­Urlaub für Babys!

www.sonnentherme.at

Fo
to

s:
 R

om
an

 S
ei

dl
, L

an
de

sm
ed

ie
ns

er
vi

ce
, T

ou
ri

sm
us

ve
rb

an
d 

N
or

db
ur

ge
nl

an
d/

Kr
is

ti
na

 L
ei

de
nf

ro
st

ov
a,

 A
do

be
 S

to
ck

 
Nächste Termine aus  
dem Familienkalender: 
Weitere Termine unter  
www.familienland-bgld.at/
familienkalender 

Mama Baby Yoga – Rückbildung –  
Babymassage
2. April 2024, 11 Uhr
Hauptstraße 31, 7111 Parndorf
Veranstalter: Das Wurzelwerk
Die sanften Yogaübungen fördern die körper-
liche Gesundheit und stärken die Bindung 
zwischen dir und deinem Kind. Der Kurs ist 
ohne Vorkenntnisse und ab der 6. Woche 
nach der Geburt möglich.
Infos und Anmeldung unter:  
www.daswurzelwerk.at 

Webinar „Verwöhnen vs. Erziehen“
5. April 2024, 17.30 bis 19.30 Uhr
Schwerpunkte dieses Webinars sind die 
liebevolle Führung und der respektvolle 
Umgang mit dem Kind sowie kindliches 
Verhalten verstehen. 
Veranstalter: Familienreferat Burgenland
Referentin: Doris Koller
Zugang zum Webinar 15 Minuten vor Beginn:
www.familienland-bgld.at/family-web

„Nie zu klein für Bücher“ – Papp-Bilder
bücher für Eltern und Großeltern von Kindern 
zwischen null und drei Jahren
Termin: 16. 4. 2024, 18–19.30 Uhr
Referentin: Mag.a Andrea Kromoser
Zugang zum Webinar 15 Minuten vor Beginn: 
www.familienland-bgld.at/family-web
Niemand ist zu klein für Geschichten. 
Entdecken Sie Bücher für Babys und 
Kleinkinder, für einen gelungenen Start in ein 
Familienleben voller Vorlese-Momente.  
Andrea Kromoser präsentiert Papp-Bilder
bücher, Bilderbücher, Reime, Gedichte und 
Geschichten. Sie erzählt vom gemeinsamen 
Anschauen und Lesen von Bildern und Texten 
und beantwortet Ihre Fragen rund um die 
Thematik Bücher für Familien.

Events
Verbringe Ostern in der Buckligen Welt mit 

tollem Showprogramm wie Ostereiersuche, 
Besuch des Osterhasen und Luca&Falco

Königsegg 25, 2851 Krumbach
Tickets & weitere Infos unter www.eis-greissler.at

www.leithaberg.delatour- 
schulen.at

Das aktuelle 
Kurs-Angebot: 

Wo das Lernen  
Freude macht
2019 haben Mütter aus der Region in einem ehemaligen  
Gasthaus im Ortskern von Purbach die offen-reformpäda
gogische Privatschule „Leithabergschule” und das Eltern-
Kind-Zentrum (EKIZ) Leithaberg gegründet. 
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Wie ist die Initiative „Lesen- 

Schreiben-Verstehen” entstan-

den?

Das Thema Lesen hat gemeinsam 

mit der Sprache in der Bildung und 

im persönlichen Fortkommen je-

der und jedes Einzelnen eine be-

sonders große Bedeutung. Um die 

Lesefertigkeit zu steigern, wurden 

in den Schulen viele einzelne, 

unterschiedliche Maßnahmen ge-

setzt. In der Dachmarke bündeln 

wir diese und starten nachhaltig 

eine umfassende und landesweite 

Initiative. 

Welche sind die größten 

Herausforderungen für Kinder 

bei den Lese-, Schreib- und 

Verständniskompetenzen?

Ein wichtiger Faktor, um die Kinder 

und Menschen zum Lesen zu brin-

gen, ist ihr Interesse dafür zu we-

cken und das Bewusstsein zu stär-

ken, wie wichtig lesen für uns im 

Leben ist. Der Grundstein für eine 

erfolgreiche Entwicklung wird in-

nerhalb der Familie gelegt. Das be-

ginnt beim Vorlesen im Kleinkind-

alter, bei dem die Auswirkungen 

überaus positiv sind. Wenn Lesen 

und Vorlesen schon bei Kindern 

und innerhalb der Familie ein fes-

ter Bestandteil des Alltags werden, 

ist das die beste Ausgangsposition 

und fördert zudem die Beziehung. 

Dazu brauchen Kinder und Jugend-

liche aber Inhalte, die sie persön-

lich interessieren. Dadurch werden 

sie motiviert und Lesen wird zu 

einem Werkzeug, dieses Interesse 

zu stillen. Lesen soll nicht eine 

Aufgabe sein, sondern Spaß ma-

chen. Wenn jemand etwas gerne 

macht, macht er es meist gut. Die 

nächsten Schritte sind, das Gelese-

ne zu verarbeiten und wiederge-

ben zu können. Das stärkt die 

schriftliche und zugleich die 

mündliche Ausdrucksweise.

Wie könnte das im Burgenland 

gelingen?

Wir haben mit Thomas Brezina 

einen der weltbekanntesten Kin-

derbuchautoren für das Projekt 

gewinnen können. Er schreibt im 

Rahmen der Dachmarke für die 

Kinder in burgenländischen Kin-

dergärten und Volksschulen – 

altersgerecht und auf die unter-

schiedlichen Stufen ausgerichtet 

– ein eigenes Buch mit dem Titel 

„Die fliegende Burg”. Wir werden 

das Buch demnächst vorstellen 

und mit Schulbeginn jedem Kind 

ein Buch überreichen. Damit er-

hält vom verpflichtenden Kinder-

gartenjahr bis zur vierten Volks-

schule jedes Kind sein eigenes 

persönliches Lesebuch.

Was sind die nächsten Schritte 

unter der Dachmarke?

Ein wesentlicher Bestandteil der 

Dachmarke ist das Lesegütesiegel, 

ein Qualitätsnachweis, den Schu-

len unter bestimmten Kriterien 

verliehen bekommen. In der Volks-

schule Nickelsdorf haben wir das 

erste Gütesiegel verliehen. Bislang 

sind dazu schon Bewerbungen von 

über siebzig burgenländischen 

Volksschulen eingegangen. 

Welche Rolle spielt Mehrspra-

chigkeit bei der Initiative?

Sprachen erhöhen berufliche und 

persönliche Chancen und öffnen 

Türen in die Welt. Daher setzen wir 

schon im Volksschulalter verstärkt 

auf einen zusätzlichen kostenlosen 

Englischunterricht. Die Volksgrup-

pensprachen Ungarisch, Kroatisch 

und Romanes sind identitätsstif-

tend für das Burgenland. Wenn wir 

die Kultur und die Sprachen der 

Volksgruppen pflegen und leben, 

ist das ein starkes Zeichen der ge-

genseitigen Wertschätzung und 

eine gute Basis für ein verständnis- 

und friedvolles Zusammenleben. 

Initiative
LESEN-
SCHREIBEN-
VERSTEHEN
Die Initiative „Lesen-Schreiben-Verstehen” vereint 
verschiedenste burgenländische Projekte, die 
Kinder in ihrer Sprachentwicklung spielerisch 
unterstützen. Im Vordergrund stehen dabei 
Angebote zur Förderung der Lesekultur  
und Sprachförderung. 

Bildungslandesrätin Daniela Winkler 
überreichte das Burgenländische 
Lesegütesiegel in Gold an die Volks-
schule Nickelsdorf

Fo
to

: B
ür

o 
La

nd
es

rä
ti

n 
W

in
kl

er
/C

hr
is

to
ph

 N
ov

ak

„Es beginnt beim Vorlesen  
im Kleinkinderalter”
Interview mit Familienlandesrätin Daniela Winkler 

Durch die Aneignung dieser Sprachkompeten-

zen sollen allen Kindern die gleichen Bil-

dungschancen eröffnet werden. Ein Fokus 

wird dabei auch auf Mehrsprachigkeit gelegt. Einer-

seits für das gesellschaftliche Miteinander, anderer-

seits, um Kindern den Weg für die spätere berufliche 

Laufbahn zu ebnen. 

Förderung der Lesekultur
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Förderung der Le-

sekultur. Um eine erfolgreiche Beziehung zur Sprache 

zu bekräftigen, werden Erziehungsberechtigte und 

Pädagog*innen in ihrer Vorbildrolle unterstützt. 

Durch verschiedene Projekte wird spielerisch das In-

teresse der Kinder daran geweckt. Das Ziel ist, durch 

die Unterstützung von Lehrpersonen, Eltern und 

Schüler*innen einen positiven Beitrag zur sprachli-

chen Entwicklung von Kindern zu leisten. 

Mehr Infos 
zur Initiative 

unter
www.lesen-schreiben- 

verstehen.at



Die Bücher wurden vom 
Team der Stadtbücherei  
Jennersdorf ausgewählt. 
jennersdorf.bvoe.at

Infos zu allen  

burgenländischen  

Büchereien unter:  

www.bibliotheken-burgenland.at

lieber  
lesen
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Zilly und Zingaro:  
Festival der Zauberinnen
Valerie Thomas / Korky Paul (Illustr.)

Beltz & Gelberg 
15 Euro 
ISBN 978-3-407-75736-4 
Ab 4 Jahren
Zilly und Zingaro: Das sind turbulente 
Vorlesegeschichten rund um Zauberin 
Zilly und ihren Kater Zingaro. Große 
Wimmelbilder mit vielen witzigen 
Details begeistern Kinder ab vier und 
auch Leseanfänger*innen. 

Geheimnisvolle Pilze
Lynne Boddy / Wenjia Tang (Illustr.)

Dorling Kindersley 
16 Euro 
ISBN 978-3-8310-4444-3 
Ab 7 Jahren
Von Darmpilzen, Schimmel und 
seltsamen Sporen: Am liebsten haben 
wir Pilze in der Pfanne. Doch leckere 
Pfifferlinge oder aromatische 

Waldpilze sind nicht die einzigen Sporen in unserem 
Leben. Pilze sind überall in der Natur und sogar in 
unserem Zuhause – und die meisten davon sind 
obendrein noch unsichtbar, denn sie leben in uns. Dieses 
wunderschön illustrierte Naturbuch führt Kinder ab 
sieben Jahren in die verborgene Welt der Pilze und 
erklärt, wie vielfältig und relevant diese faszinierenden 
Lebewesen für unsere Erde sind.

Buh!
Tini Malitius

Beltz & Gelberg 
12 Euro 
ISBN 978-3-407-75737-1 
Ab 2 Jahren
Der kleine wuschelige Waldgeist liebt 
es, sich hinter Bäumen und Felsen zu 
verstecken, um die Tiere des Waldes zu 

erschrecken. Mit einem „Buh!“ springt er hervor. Die 
Fledermaus flattert empört auf, das Wildschwein schwingt 
die Hufe und das Reh fällt fast um vor Schreck. Buh ist 
begeistert. Aber ob es so eine gute Idee ist, den schlafen-
den Drachen zu erschrecken? Eine Geschichte, die zum 
Mitmachen und Lachen einlädt, mit einem augenzwin-
kernden Wie-du-mir-so-ich-dir-Moment am Ende. 

Voll verwickelt – eine Mumie 
im Spukhaus
Maria Kling (Autorin) und Astrid Henn 
(Illustratorin)

Carlsen 
13 Euro 
ISBN 978-3-551-65069-6 
Ab 8 Jahren
Bei Freddy und Flo wird es 
nie langweilig, denn sie 
wohnen in einem Spukhaus! 

Mit einer Hexe, einem Vampir und einem 
Werwolf. Ein neuer Fall für Freddy und Flo: 
Mumie Tutti taucht ausgerechnet in der Nacht 
wieder auf, in der Hexe Poppy verschwindet. 
Freddy ist sich sicher, das kann kein Zufall sein. 
Als er Tutti verfolgt, entdeckt er Unglaubliches: 
Die Mumie will ins Ägyptische Museum 
einbrechen. Freddy und Flo müssen sie 
aufhalten, bevor das ganze Spukhaus auffliegt … 
Eine lustige, gar nicht unheimliche Kinderkrimi-
Gruselgeschichte für Jungen und Mädchen ab 
acht Jahren. Band 1 wurde ausgezeichnet mit 
dem Leipziger Lesekompass 2022.

Die erstaunlichen Abenteuer von zehn Socken 
(vier rechten und sechs linken)
Justyna Bednarek / Daniel de Latour (Illustr.)

WooW Books 
17 Euro 
ISBN 978-3-96177-129-5 
Ab 7 Jahren
Bestimmt hast du dich auch schon einmal gefragt: Was passiert 
eigentlich mit all den Socken, die spurlos aus der Waschmaschi-
ne verschwinden? Ein Loch unter der Waschmaschine ist des 
Rätsels Lösung! In diesem Buch brechen zehn ganz unterschied-
liche Socken durch das Loch in die weite Welt auf. Denn wenn 

eine Socke sich für die Freiheit entscheidet, kann man nichts machen. Sie erleben 
die aufregendsten Abenteuer: als Fernsehstar, Mäuseoma, Kapitän, Detektiv, Rose, 
Politiker und noch vieles mehr. Eine Warnung vorweg:  
Das Lesen dieses witzigen, fantasievollen Buchs wird dazu führen, dass du eine 
Socke – selbst, wenn sie noch so kratzig oder verwaschen ist – nie wieder mit den 
gleichen Augen betrachtest und an den Füßen trägst wie vorher.

Medien
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Exilium
Colin Hadler

Planet! 
17 Euro 
ISBN 978-3-522-50721-9 
Ab 13 Jahren
Was bleibt von dir, wenn du keinen eigenen Willen mehr besitzt? 
Nachdem Lennox bei einem Autounfall nicht nur seinen rechten 
Arm, sondern auch seine Schwester verliert, flüchtet er sich in die 
digitale Welt, um seine Sorgen zu vergessen. Sein neuer, technisch 
nachgerüsteter Arm hilft ihm dabei, sich überall reinzuhacken 
und jede Menge Unsinn anzustellen. Doch einem Gerücht kann 
Lennox nicht entfliehen: In seiner Stadt verschwinden immer mehr 
Menschen spurlos. Als Lennox ungewollt entdeckt, wie an einer 
der Vermissten Experimente durchgeführt werden, sieht er sich mit 
einer schrecklichen Wahrheit konfrontiert: Wie viele Menschen ha-
ben noch ihren freien Willen? Und wer steckt dahinter? Nur Lennox’ 
außergewöhnliche Hacker-Skills können die Stadt retten. Aber wem 
kann er trauen, wenn alles vernetzt ist?

Von der Geistervilla bis zur spannenden 
Zeitreise: Mit diesen Büchern wird der 
Lesewinter garantiert zum Abenteuer.  
Burgenland Family verlost je drei Exemplare. 

Medien22
mitspielen und  

buch gewinnen!
Du willst eines der Bücher gewinnen? Einfach 

auf www.familienland-bgld.at/gewinnspiel 
das Gewinnspielformular mit dem gewünsch-

ten Buchtitel ausfüllen und mit etwas Glück 
bekommst du bald spannenden Lesestoff von 

uns zugeschickt. Die Teilnahme ist bis  
zum 14. Mai 2024 möglich.

Gewinn



Zauberhafter Meerjungfrauen- 
Schlüsselanhänger

Deine lustige Meerjungfrau  
wird dich immer begleiten!

Findest du die Unterschiede?
Das linke bild unterscheidet sich vom Rechten BIld 
durch Fünf Fehler. Kannst du sie alle finden? 

Rätsel- und  
Bastelspass

2

4

3

Basteltipp

Rätselweg zurück  
zum bienenStock
Hilf der Biene, den Nektar in den  

Bienenstock zu bringen. 

mit Pauli Plappagei
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1 Alles herrichten und los geht’s! 2 Binde das Gummiband 

mit einem Knoten an den kleinen Ring des Schlüsselanhän-

gers. Fädle zuerst die große runde Holzperle, anschließend 

die anderen Perlen auf. Lass noch genügend Gummi übrig.  

Mach zwei feste Knoten, wenn du alle Perlen aufgefädelt 

hast. 3 Nimm Moosgummi oder Karton und male eine 

Schwanzflosse darauf.  Schneide sie aus. Mach ein kleines 

Loch in die Mitte der Schwanzflosse, damit du das Gummi-

band durchfädeln kannst. Fädle das Gummiband durch das 

Loch und verknote es. 4 Schneide einige Wollfäden für die 

Haare zurecht. Binde diese auf den kleinen Ring des Schlüs-

selanhängers. 5 Male deiner Meerjungfrau ein Gesicht und 

verziere sie, wie es dir gefällt. 

Schon bist du fertig. Viel Spaß mit deiner neuen Begleiterin!

So wird’s Gemacht
Du brauchst:

o Schlüsselanhänger- 
Rohling

o Gummiband
o eine große runde Holzperle, 

bunte Perlen
o Wolle

o Moosgummi oder Karton
o Glitzersticker, Stoffblumen
o Filzstifte
o Bleistift
o Klebstoff
o Schere

5

1

Wir basteln unsere eigenen  
Meerjungfrauen-Schlüssel-
anhänger. Findest du den 
richtigen Weg für die  
Biene? Findest du alle 
Unterschiede?
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PODOBEACH – strandbad  
podersdorf am See
20 % Ermäßigung auf die Kinder-Tageskarten*
PODOBEACH – das Strandbad in Podersdorf am See 
mit einzigartiger Familien-Erlebniswelt: Im PODO-
play wird nach Herzenslust gespielt und getobt. 
Motorikstrecke, Wasserwelt, beeindruckende Kletter-
attraktionen und eine riesige Kugelbahn bescheren 
den Kindern einen unbeschwerten Tag. Für alle, die 
es gerne sportlich haben, ist der Bereich PODOactive 
genau das Richtige. Neben den vielen Wassersport-
möglichkeiten gibt es auch an Land einiges zu tun. 
Alle, die es gerne etwas ruhiger angehen, werden im 
Bereich PODOrelax fündig.
* für alle Kinder auf der Burgenland Family Card

Strandbad 
7141 Podersdorf am See 
Telefon 02177/22 27 
www.podobeach.at

Bis zu 50 % Ermäßigung bei vielen tollen Partnerbetrieben

Vorteile Für 
Familien

CARD
FamilyBurgenland

MASTER_Clubkarte_5_ohneT.indd   1
MASTER_Clubkarte_5_ohneT.indd   1

18.03.2021   12:41 Uhr18.03.2021   12:41 Uhr

Mitglied 
werden, 
vorteile  
geniessen
Sie haben bisher noch keine 
Burgenland Family Card und 
möchten die Vorteile 
genießen? Kostenlose 
Beantragung und Liste aller 
Vorteilsgeber unter 
www.familienland-bgld.at

CARDFamilyBurgenland

MASTER_Clubkarte_5_ohneT.indd   1

MASTER_Clubkarte_5_ohneT.indd   1

18.03.2021   12:41 Uhr
18.03.2021   12:41 Uhr

Blaguss & Reisewelt Eisenstadt 
Tel.: +43 2682 66268 
eisenstadt@reisewelt.at

Blaguss & Reisewelt Mattersburg 
Tel.: +43 2626 64045  
mattersburg@reisewelt.at 

Blaguss & Reisewelt Neusiedl am See 
Tel.: +43 2167 89621  
neusiedl@reisewelt.at

Blaguss & Reisewelt Oberpullendorf 
Tel.: +43 2612 43204 
oberpullendorf@reisewelt.at

STOLZ DER WIKINGER | COSTA DIADEMA
8 Tage/7 Nächte ab/bis Kiel inkl. Flug ab/bis Wien
Termine 10.05. – 13.09.2024 | immer freitags

*Innenkabine ab € 1.569,- 
*Startpreise pro Person Basis Doppelbelegung für den günstigsten Termin, Tarif All Inclusive,  
limitiertes Kontingent, Route variiert teils, vorbehaltl. Druckfehler.

Bis zu 2 Kinder bis einschl. 17,9 J. kreuzen auf einigen Terminen in  
der Kabine von 2 Vollzahlern kostenlos (ausg. Flug/Sonderleistungen.  
Stark limitiertes Kontingent/Restplätze!)

Test 
Reisebüro-Ketten
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Test 06/2023, ögvs.at/6949
im Test: Service & Beratung, 11 Anbieter

TESTSIEGER

FÜR SIE INKLUSIVE:

Flug ab/bis Wien

Vollpension  
inkl. Trinkgeld an Bord

Getränkepaket MyDrinks

IHR PLUS: JETZT buchen & € 40,- sparen! € 40,- Ermäßigung pro Buchung ab € 1.500,- Gesamtreisepreis (ausg. Flug only,  
Kauf von Reisegutscheinen, Sonderprodukte) mit der Burgenland Family Card! 

Burgenland Family 03-2024.indd   1Burgenland Family 03-2024.indd   1 01.03.2024   11:25:1401.03.2024   11:25:14

sonnenland draisinentour
10 % Ermäßigung auf Standard- und Familiendraisinen  
von Mittwoch bis Sonntag
Auf einer privaten Bahnstrecke laufen die bunten Fahrraddraisi-
nen, die mit Pedalen angetrieben werden. Der originelle Fahrspaß 
ist ein besonderer Tipp für Familienausflüge. Auch Kleinkinder 
können mit einem mitgebrachten Autokindersitz einfach auf den 
Draisinenbänken mitgenommen werden. Auch für Babys und 
Kleinkinder geeignet.
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Büro Deutschkreutz 
Karl-Goldmark-Gasse 4 

7301 Deutschkreutz 
Telefon 02613/801 00 
www.draisinentour.at

Neckenmarkt/Oberpullendorf

BLAguss & Reisewelt
40 € Ermäßigung pro Buchung ab  
1.500 € Gesamtreisepreis bei Neu-
buchungen in allen Reisewelt- sowie 
Reisewelt & Blaguss-Filialen* 
Die Reisewelt bietet ein umfangreiches Portfolio mit Badeurlauben, Städtetrips, Rund- 
und Fernreisen, Busreisen, Kreuzfahrten u. v. m. Der Fokus auf Kund*innenzufriedenheit, 
Kompetenz, Sorgfalt und Sicherheit macht die Reisewelt zu einem zuverlässigen und 
verantwortungsbewussten Partner beim Thema Reisen.
* ausgenommen Flug only, Kauf-Reisegutscheine, Sonderprodukte. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar  
(z. B. Gutscheinen). Es sind sonst keine weiteren Ermäßigungen oder Barablöse möglich.

Hauptplatz 21  
7100 Neusiedl am See 
Telefon 02167/896 21
Neusiedlerstraße 35–37 
7000 Eisenstadt 
Telefon 02682/662 68
Judengasse 15  
7210 Mattersburg 
Telefon 02626/640 45
Wiener Straße 26 
7350 Oberpullendorf 
Telefon 02612/432 04
www.reisewelt.at

burgenlandweitpodersdorf

Legende

Die angegebene Vergünstigung gilt  

für die auf der Karte eingetragenen 

Personen bzw. für Kinder bei gleichzeitiger 

Inanspruchnahme einer Leistung durch 

zumindest einen Eltern-/Großelternteil.

Wickeltisch

Spielplatz

Spielecke

Kinderhochstuhl

Kinderspeisekarte

Barrierefrei

Information
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Mörbisch am See

puchberg am schneeberg St. Margarethen

Märchenparkweg 1 
7062 St. Margarethen 
www.familypark.at

Familypark
2 € Ermäßigung auf das reguläre 
Tagesticket*
Im größten Freizeitpark Österreichs 
sind Spaß und Abenteuer für die 
gesamte Familie garantiert: Auf 
145.000 Quadratmetern Fläche bieten 
vier Themenwelten – die Erlebnisburg, 
die Abenteuerinsel, der Bauernhof und 
der Märchenwald – eine bunte 
Mischung aus über 30 Fahrattrak
tionen, zahlreichen Erlebnis- und 
Kletteranlagen sowie Wasserspielplät-
zen. 2024 erwartet die Besucher*innen 
die neue Riesenschaukel AZURGO. 
Öffnungszeiten laut Website.
*ausgenommen Spezialveranstaltungen

Niederösterreichische 
Schneebergbahn
Durchschnittlich über 13 % Ermäßigung  
auf den Normaltarif
Mit der Schneebergbahn entspannt auf den 
höchsten Berg Niederösterreichs. In nur 
40-minütiger Fahrt geht es mit dem mo-
dernen Salamander-Zug zum Bergbahnhof 
Hochschneeberg auf 1.800 Metern Seehöhe. 
Oben angekommen, präsentiert sich die 
volle Schönheit der umliegenden Bergwelt. 
Während die Großen entspannt den Ausblick 
genießen, toben die Jüngsten ausgelassen am 
neu gestalteten Salamander-Spielplatz.

Bahnhofplatz 1 
2734 Puchberg am Schneeberg 
Tel. 02742/36 09 90-1000 
www.schneebergbahn.at

Güssing

musical güssing
2 € Ermäßigung auf Kindertickets für das 
Familienmusical „Burgtastisch“
Ein magisches Ereignis steht auf der Burg Güssing bevor: Die 
Riesenschlange erwacht aus ihrem hundertjährigen Schlaf 
und lädt alle kleinen und großen Märchenliebhaber*innen 
zu einem unvergesslichen Abenteuer ein. Von Peter Pan bis 
Cinderella – jedes Märchen wird zum Leben erweckt und 
verzaubert die Zuschauer*innen.  
Von 18. bis 26. Mai 2024, 17 Uhr, Burg Güssing

Schulstraße 6 
7540 Güssing 
Telefon 03322/431 29 
www.musicalguessing.com

Seefestspiele Mörbisch
Freier Eintritt für Kinder bis 5 Jahre*; 
50 % Ermäßigung für Kinder von 6–12 Jahren; 
30 % Ermäßigung für Jugendliche von 13–19 Jahren ** 
Im Sommer 2024 wird unter dem Titel „My Fair Lady 
– Das Musical“ eine zeitgemäße Version des Klassikers 
auf der Seebühne präsentiert, die sich in das pulsie-
rende London von heute verwandeln wird. Die „Lady“ 
wird mit Welthits wie „Es grünt so grün“ und „Ich hätt’ 
getanzt heut’ Nacht“ in einer einzigartigen Inszenie-
rung auf einer der größten Open-Air-Bühnen Europas 
das Publikum in ihren Bann ziehen.
* kein eigener Sitzplatz  
** Logenplätze sind bei allen Ermäßigungen ausgenommen

Seebühne/ 
Festspielgelände 1 
7072 Mörbisch am See  
Telefon 02682/662 10 
www.seefestspiele.at
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lutzmannsburg

sonnenland seilgarten
15 % Ermäßigung auf den Eintrittspreis
Im Sonnenland Seilgarten in Lutzmannsburg fin-
det man viele Stationen mit unterschiedlichem 
Schwierigkeitsgrad, womit für Groß und Klein 
absoluter Spaß und Spannung garantiert sind. 
Die Hochseilparcours überzeugen mit Stationen 
in schwindelerregender Höhe, sechs Flying-Fox-
Bereichen sowie einer acht Meter hohen Kletter-
wand. Die Motorik- und Niedrigseilparcours 
trainieren mit viel Spaß und Abwechslung die 
Geschicklichkeit, das Gleichgewichtsvermögen, 
die Koordination und noch vieles mehr. 

Bernstein

naturschwimmbad bernstein
20 % Ermäßigung auf Saisonkarten
Im Naturbad Bernstein ist der Name Programm, 
und das gleich in doppelter Hinsicht: Zum einen 
ist man von wunderschönen Wäldern umgeben, 
zum anderen badet man in reinstem Quellwas-
ser ohne jegliche Zugabe von Chemikalien. Auf 
einer Fläche von 750 Quadratmetern ist Bade-
spaß für Schwimmer*innen sowie Nichtschwim-
mer*innen und Kleinkinder garantiert. Neben 
einem Beachvolleyballplatz, einem Kleinkinder-
Badebereich, Stegflächen sowie einem bekiesten 
Flachuferzugang wartet das Naturschwimmbad 
Bernstein mit einem exzellenten angeschlosse-
nen Restaurant mit großer Terrasse auf.

grosswarasdorf

KUGA
3 € Ermäßigung auf den Eintritt  
bei Veranstaltungen, 
bis zu 10 € Ermäßigung auf Kurs-/Workshop-
gebühren
Der KUGA liegt besonders am Herzen, die 
burgenländisch-kroatische Volks- und Gegen-
wartskultur erlebbar zu machen und die Zwei-
sprachigkeit zu fördern. Die KUGA hat das ganze 
Jahr über ein breit gefächertes zweisprachiges 
Aktiv-Angebot für Kinder und Jugendliche. 

An der Therme 17 
7361 Lutzmannsburg 

Tel. 0680/141 52 58 
www.sonnenland-

seilgarten.at

Hauptplatz 34 
7100 Neusiedl am See 

Telefon 02167/26 07
Franziskanerstraße 17 

7132 Frauenkirchen 
Telefon 02167/26 07

www.alschinger.at

Badgasse 48 
7434 Bernstein 

Telefon 03354/65 02 
www.bernstein.gv.at

Parkgasse 3 
7304 Großwarasdorf 
Telefon 02614/70 01 

www.kuga.a

Eisenstädter Straße 87 
7081 Schützen am 

Gebirge 
Tel. 0680/304 46 00 

www.rasl.at

Spiel- und Bastelstationen, Shows, Hüpfburgen, 
Kinderschminken, Einhornreiten, Kulinarik, 
Tanzvorführungen, Feenyoga u.v.m.
Orangerie Eisenstadt, Schlosspark

Sa., 31. August  &  So., 1. September
Wählen Sie Ihr bevorzugtes Zeitfenster! 

€ 19,– pro Person; € 1,– Kinder unter 3 Jahren  
Online-Tickets erhältlich unter esterhazy.at/kids

FEENREICH  
2024

Das bezaubernde Familienfest

-20 % mit der 

Burgenland 

Family Card

Allegria Therme Stegersbach
10 % Ermäßigung auf alle Familienkarten
Ein erholsamer Urlaub in der Allegria Therme Stegersbach im son-
nenverwöhnten Burgenland verspricht unvergessliche Momente. Für 
Familien erstreckt sich das Angebot von kinderfreundlichen Pools bis 
hin zu spannenden Wasserrutschen. Bei insgesamt 14 Wasserbecken 
kommt sicher keine Langeweile auf. Hüpfburg, Spielplatz, Beachvol-
leyball, gesamt 6.700 Quadratmeter stehen zur Verfügung.

Golfstraße 1
7554 Stegersbach
Telefon 03326/500 500
www.allegria-resort.at

forchtenstein

Burg Forchtenstein
10 % Ermäßigung auf das Familienticket Burg Forchtenstein*
Weithin sichtbar thront Burg Forchtenstein hoch im Rosalien-
gebirge und gibt Zeugnis einer wechselvollen, kriegerischen 
Zeit. Ihre Wurzeln reichen bis in das 13. Jahrhundert zurück, 
sie diente als „Tresor“ der Fürsten, wo alles Wertvolle verwahrt 
wurde. Heute ist die Burg Ausstellungsort eindrucksvoller 
Kunstwerke, Beutestücke und militärischer Ausrüstung. All das 
kann mit einem Burgticket besichtigt werden.
* ohne Führung

Melinda-Esterházy-Platz 1
7212 Forchtenstein
Telefon 02626/812 12
www.esterhazy.at/burg-forchtenstein

stegersbach

Wien

IMMERSIUM:WIEN
20 % Ermäßigung auf alle Onlinetickets mit dem 
Rabattcode „BGLDFamilie20“
Das IMMERSIUM:WIEN – Österreichs erstes 
immersives Erlebnismuseum - haucht Ausstel-
lungsobjekten neues Leben ein. Hier können 
Familien in fantastische Welten eintauchen, 
das Unmögliche erleben und den Giganten in 
digitaler Form so nah wie nie zuvor kommen. 
Interaktive Stationen, aufregende 5D-Rides und 
ein immersiver 360°-Erlebnisraum warten dar-
auf, entdeckt zu werden. Spaß und Abenteuer 
für die ganze Familie sind garantiert.

Neusiedl am See/Frauenkirchen

alschinger united optics
10 % Ermäßigung auf das gesamte Sortiment *
Einzigartiger Service, größte Auswahl an 
Marken und das beste Preis-Leistungs-Verhält-
nis bietet Alschinger United Optics. Egal, ob 
optische Brillen, Sonnenbrillen, Kontaktlinsen, 
Hörgeräte oder Gehörschutz: Die Fachopti-
ker*innen und Akustiker*innen beraten gerne 
und kompetent. Zufriedenheits- und Bestpreis-
garantie in Neusiedl und Frauenkirchen. 
Alschinger United Optics ist außerdem Partner 
der St. Martins Therme & Lodge und des 
Nationalparks Neusiedler See – Seewinkel.
* ausgenommen Komplettpreise und Kontaktlinsenprodukte

burgenlandweit

LERNERFOLG MIT PETRA RASL
15 % Ermäßigung auf Onlinekurse mit dem 
Code: FAMILY15
Petra Rasl ist Expertin für gehirn- und typge-
rechtes Lernen und bietet Onlinekurse für Eltern 
an – für mehr Leichtigkeit, Harmonie, Motiva-
tion und Erfolg in der Schule.  
– Gehirn- und typgerechte Lernstrategien 
– Entspannt Lernen mit Leichtigkeit 
– Endlich stärkende Erfolge 
– Zehnfingersystem ratzfatz lernen

Habsburgergasse 10 
1010 Wien 

www.immersium.com
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VILA VITA PANNONIA
10 % Ermäßigung auf Buchungen laut aktueller Hotel-Preisliste
VILA VITA Pannonia ist ein über 200 Hektar großes Naturpara-
dies in der pannonischen Tiefebene. Von hier aus erkundet 
man die weitläufige Landschaft zu Fuß oder mit dem Rad, be-
sucht den Erlebnis-Obstgarten oder die Tiere im Streichelzoo. 
Während die Erwachsenen die Zweisamkeit genießen, werden 
die Kinder bestens in der Villa Kunterbunt bei abwechslungs-
reichem Programm betreut. Im VILA VITA Pannonia erleben 
Groß und Klein eine unbeschwerte Zeit.

Storchengasse 1 
7152 Pamhagen 
Tel. 02175/21 80-0 
www.vilavitapannonia.at

Erlebnispark gänserndorf
10 % Ermäßigung auf den Tageseintritt
Der Park ist eine einzigartige Kombination aus 
Abenteuer, Spiel, Erlebnis und Erholung für die ganze 
Familie. Den Klettergarten meistern und mit dem Fly-
ing Fox durchs Geäst fliegen, spannende Games im 
Virtuality Room, Outdoor Lasertag und Bubblesoccer 
spielen, Bogenschießen mit 3D-Wildtieren, auf dem 
Abenteuerspielplatz toben und im Streichelzoo Tiere 
beobachten.

Siebenbrunner- 
straße 55 

2230 Gänserndorf 
Tel. 02282/799 88 

www.erlebnispark- 
gaenserndorf.at

Gänserndorf

Pamhagen

SchlossORTH  
Nationalpark-Zentrum
10 % Ermäßigung auf die Familienkarte „Eintritt ins schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum“
Die interessante Welt der Donau-Auen eröffnet sich im schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum. Auf der Schlossinsel können Europäische 
Sumpfschildkröten, Nattern und Ziesel aus nächster Nähe beobach-
tet werden. Mächtige Bäume, Wasserpflanzen und Wildblumen 
gedeihen hier prächtig. Eine begehbare Unterwasserstation bietet 
Einblicke in das Reich von Hecht & Co wie bei einem Tauchgang, nur 
ohne nass zu werden!  
Öffnungszeiten laut Website

Schloss Orth, Schlossplatz 1 
2304 Orth an der Donau 
Telefon 02212/35 55 
www.donauauen.at

OBERwart

Top Moden Balaskovics
7 % Ermäßigung auf Kinder-, Damen- und 
Herrenmode*
Balaskovics – Meine Mode. Mein Moment.
Im Traditionsunternehmen Balaskovics findet 
man auf zwei Etagen eine große Auswahl an 
eleganter Mode. Das Sortiment umfasst 
Anlassmode (Taufe, Erstkommunion, Firmung) 
und gehobene Alltagsmode für Damen und 
Herren. Es gibt auch eine eigene Hochzeitsab-
teilung mit Hochzeitsmode für das Brautpaar, 
für die Hochzeitsgäste und jede Menge 
Accessoires. Umfassende Beratung und flexibler, 
verlässlicher Service haben Balaskovics weit über 
die Grenzen von Oberwart hinaus bekannt 
gemacht. 
* ausgenommen Anlassmode

gols

aqua-splash
25 % Ermäßigung auf die Saisonkarte
Das familienfreundliche Freizeit- und Erlebnis-
bad Aqua-Splash lockt mit kristallklarem Wasser 
und reichhaltiger Ausstattung. Die 43-Meter-
Langrutsche und eine breite Speed-Rutsche 
sorgen für Action, das 25-Meter-Sportbecken 
punktet mit vier Startblöcken und große Freude 
bereitet der Wildwasserströmungskanal. Die 
kleinsten Besucher*innen fühlen sich im 
Kleinkinderbereich mit drei Becken, drei 
Rutschen und dem Spielbach mit Schiffchen- 
kanal besonders wohl.

eisenstadt/Neusiedl am See

autohaus weintritt
5 % Ermäßigung auf Service- und Reparatur
kosten ab einem Wert von 150 €*
Das Leistungsspektrum vom Autohaus Weintritt 
reicht von Neu- und Gebrauchtwagenverkauf 
über Finanzierung und Versicherung, Reparatur 
aller Automarken, Spenglerei und Lackiererei bis 
hin zur WWS-Reparatur.
* nur bei Bar- oder Bankomatzahlung

stoob

Töpfermuseum stoob
Kostenloser Keramikmagnet*
Das Töpfermuseum in Stoob dokumentiert die 
Jahrhunderte alte Handwerkstradition, die in 
der kleinen mittelburgenländischen Gemeinde 
bis heute aufrecht erhalten wird. Die Stoober 
Töpfereibetriebe sind weit über die Grenzen des 
Burgenlandes und Österreichs hinaus bekannt. 
Anmeldung bei Keramikermeister Günther  
Hoffmann telefonisch unter 0650/975 06 78 
oder per Mail an office@toepferstadl.at.
* pro Einkauf im Stoober Töpferstadl

Eisenstadt

shoe4you
10 € Ermäßigung ab einem Einkauf von 60 €* 
Shoe4You bietet die neuesten Schuhtrends 
für die ganze Familie. Shoe4You steht für 
Markenschuhe in guter Qualität zum besten 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Der Schuhspezialist 
begeistert mit einer Vielfalt an Modellen in ver-
schiedensten Ledervarianten und wetterfesten 
Schuhen für jede Witterung – für Mama, Papa, 
Oma, Opa und für die Kids.
* bis 18 Jahre, ausgenommen bereits reduzierte Artikel

Hauptstraße 85 
7344 Stoob 

Tel. 0650/975 06 78 
www.toepfer 

museum.at

Badgasse 7 
7122 Gols 

Telefon 02173/230 10 
www.gols.at

Handelsstraße 4 
7000 Eisenstadt 

Telefon 02682/627 52
Wiener Straße 106 

7100 Neusiedl am See 
Telefon 02167/31 75

www.weintritt.at

Gewerbestraße 4 
7111 Parndorf

Wiener Straße 116 
7100 Neusiedl am See

Rusterstraße 147 
7000 Eisenstadt

Arenaplatz 5 
7210 Mattersburg

www.mcdonalds.co.at

Dornburggasse 66 
7400 Oberwart 

Telefon 03352/336 06 
www.balaskovics.at

nord-/mittelburgenland

mcdonald’s
Gratis Happy Meal beim Kauf von zwei 
McMenüs nach Wahl* 
Das McDonald’s Happy Meal steckt voller 
Überraschungen, Geschmack und gesunder 
Obst- und Gemüse-Snacks für die kleinen Gäste. 
McDonald’s weiß: Nährstoffe, aber auch mal 
etwas Süßes sind mindestens genauso wichtig 
für Kinder wie eine große Portion Liebe und 
Spaß. Daher gibt es zu jedem Happy Meal auch 
ein tolles Spielzeug oder alternativ ein spannen-
des Buch.
* mehr Infos zu unseren McMenüs auf mcdonalds.at

FMZ Haidäckerpark 3 
7000 Eisenstadt 

Tel. 0316/7844-2624 
www.shoe4you.com

orth an der donau
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jennersdorf

hagebaumarkt niederer
5 % Ermäßigung auf das gesamte  
Niederer-Sortiment in Jennersdorf* 
Qualität, Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft 
sind Werte, mit denen sich der Familienbetrieb 
Niederer in über 70 Jahren einen guten Namen 
in der Region verdient hat. Auf diese Werte wird 
auch heute noch gebaut – ganz nach dem 
Leitspruch: „Höhere Qualität, Niederer Preis!“  
Das vielfältige Sortiment bei Hagebau Niederer 
lässt jedes Heimwerker*innenherz höherschla-
gen, denn hier werden Baumarkt, Bauunterneh-
men und Baustoffe vereint.
* nicht kombinierbar mit anderen Rabatten, Aktionspreisen oder 
Gutscheinen

Andau

Frisiersalon Schrammel
10 % Ermäßigung auf alle Dienstleistungen 
Thomas Schrammel wurde schon im Kinderwa-
gen in den Frisiersalon seiner Eltern mitgenom-
men. Kein Wunder also, dass er selbst nun seit 
Jahren schon die Schere schwingt. 

neudörfl

Marktgemeinde Neudörfl
Kulturpfad, Badesee mit Beachvolleyballfeld, 
Hotel*** und Restaurant Martinihof, Kultur- und 
Seminarzentrum „Bors-Villa“, bodenständige 
Gastronomie, zahlreiche Heurigenrestaurants 
sowie Tennis- und Freizeitanlagen.

pinkafeld

allwetterbad und 
Kunsteisbahn Pinkafeld
10 % Ermäßigung auf Kindersaisonkarten* 
Das Allwetterbad in Pinkafeld bietet das ganze 
Jahr über Badespaß. Im Innenbereich befinden 
sich vier Schwimmbecken (25-Meter-Becken, 
Lehrschwimmbecken, Rutschenbecken und ein 
Mutter-Kind-Bereich) sowie eine 60 Meter lange 
Riesenrutsche. Das Erlebnisbecken mit Massage- 
bank sowie Wildwasserkanal, das Schwimmer-
becken und der Mutter-Kind-Bereich im Freien 
garantieren Spaß für Groß und Klein. 
Die großzügige und gepflegte Kunsteisbahn in 
Pinkafeld ist Treffpunkt in der kalten Jahreszeit. 
Kein Wunder, denn knapp 500 Paar Leihschuhe, 
der Eislaufhilfenverleih, das Eislaufbuffet und der 
Schleifservice für Schlittschuhe lassen das Herz 
von Eisläufer*innen höher schlagen.
* für das Allwetterbad bzw. die Kunsteisbahn

sigless

freibad sigless
10 % Ermäßigung auf die Kindersaisonkarte 
Sigleß – eine Naturparkperle des Naturparks 
Rosalia. Das schöne, idyllische Freibad am Wald-
rand wird vor allem wegen seiner familiären 
Atmosphäre sehr geschätzt. Neben einem Nicht-
schwimmer*innenbereich und Kinderplanschbe-
cken können sich die Kinder auf dem Spielplatz 
austoben, Tischtennis spielen oder auf dem 
Beachvolleyballplatz ein paar Bälle pritschen.

burgenlandweit

ARBÖ
GRATIS RÄDERWECHSEL*
Kostenlose Mitgliedschaft bis zum 31. 12. des 
laufenden Jahres, Kinder bis zum  
vollendeten 19. Lebensjahr kostenlos.
ARBÖ – auf der sicheren Seite.  
Pannennotruf: 123
* bei Abschluss einer neuen Mitgliedschaft

Josef-Maurer-Gasse 2 
8380 Jennersdorf 

Telefon 03329/460 12 
www.niederer.at

Zum Hallenbad 1 
7423 Pinkafeld 

Telefon 03357/423 38 
www.pinkafeld.gv.at

Rathausplatz 
7201 Neudörfl 

Telefon 02622/772 77 
www.neudoerfl.gv.at

Hauptgasse 20 
7163 Andau 

Telefon 02176/275 32 
www.friseur- 

schrammel.at

Hauptstraße 8 
7032 Sigleß 

Telefon 02626/712 20 
www.sigless.at

bgld@arboe.at 
www.arboe- 

burgenland.at

St. Martins Therme & Lodge
Vor den Besuchern der hauseigene See,  
dahinter die pannonische Landschaft mit 
 ihren Gräsern und Ebenen: Es kommt einem 
vor, als wäre man weit gereist. Dabei liegt 
die St. Martins Therme & Lodge gerade  
einmal eine Autostunde von Wien entfernt. 
Außerdem bietet sie umfangreiche Freizeit- 
und Erholungsmöglichkeiten: von Entspan-
nung und Badespaß in der Therme über den 
Verwöhnurlaub in der Lodge bis zu Aktivpro-
grammen in der umliegenden Natur. 

www.stmartins.at

AUSFLUGSZIELE NATUR & TIERE

Das schau-Erlebnis ist jetzt 
noch besser und auch digitaler:

Herzlich willkommen bei schauvorbei.at – dem Webportal für die Freizeitgestaltung in  Österreichs Ostregion.  
Unser Ziel ist, unseren Nutzern dabei zu helfen, ihre Freizeit  optimal zu planen und zu gestalten. Ob Ausflugsziele, Events, 

Lokaltipps, Gewinnspiele und Benefits im kostenlosen schau-Club oder inspirierende Storys: Wir bieten  
eine  Vielfalt an Informationen und Anregungen, um das Beste aus der Freizeit zu machen.

AUSFLUGSZIELE
Die besten Ausflugsziele im Osten Österreichs: Mit 
Schwerpunkt auf Wien, Niederösterreich und Burgen-
land bieten wir unseren Nutzern eine breite Palette 
an Aktivitäten und Ideen für den nächsten Ausflug.

EVENTKALENDER
Einzigartiger Eventkalender: Wir präsentieren 
eine handselektierte Auswahl an Events und 
Veranstaltungen in der Region – von Ausstel-
lungen über Bühne bis hin zu Konzerten.

GEWINNSPIELE
Als Mitglied in unserer kostenlosen Vorteils-

community „schau Club“ wird das Erlebnis 
auf das nächste Level gehoben, denn hier 

warten Gewinnspiele, Gutscheine und mehr.

E-PAPER
Hochwertiger Lesegenuss: Im Online-Kiosk 
finden Nutzer zahlreiche Digital-Editionen 
von Titeln wie schau, schau ins Burgenland, 
schau Familie, Gute Reise, A la Carte sowie 
Messe & Event.

TOP-100-LOKALE
Lokaltipps von A la Carte: Die Top-
100-Restaurants, zusammenge-
stellt von Österreichs führendem 
Magazin für Ess- und Trinkkultur. 
Ausgewählte Empfehlungen für 
Restaurants – getestet und be-
wertet von den A la Carte-Profis.

MAGAZIN
Inspirierende Storys: Unser Online-

Magazin enthält interessante 
 Berichte und Reportagen über die 

schönsten Möglichkeiten der 
 Freizeitgestaltung.

in aller Kürze:
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Österreichs größter freizeitpark startet in die NEUE saison

familypark-Tickets für die ganze familie

Am 23. März ist es endlich wieder so weit: Der Familypark in St. Margarethen öffnet nach der Winterpause seine Tore. Wie 

bereits im November angekündigt, können die Gäste im heurigen Jahr gleich auf mehrere Neuerungen gespannt sein. 

Highlight dieser Saison wird dabei sicherlich das drachencoole Abenteuer „Azurgo“. In der markanten, blauen Riesen-

schaukel werden eigentlich ungeschlüpfte Drachenjungen auf ihre ersten Flüge vorbereitet. Kleine und große Drachenfans 

können sich ab April auf eine turbulente Fahrt mit Bauchkribbel-Garantie freuen.

Verlosung: 2 x 4 Tickets für den Familypark in St. Margarethen

Ganz einfach  mitspielen!Online-Gewinnspielformular  

(Betreff: „familypark“, „Bioblo“ 

oder „St. Martins Therme“)  
bis 19. Mai 2024 ausfüllen auf
www.familienland-bgld.at/gewinnspiel 

highlights für  
klein und gross
Ob Action im Freizeitpark, Spielespaß im Wasser oder urlauben  
in einem Betrieb der family austria Hotels & Appartements:  
Mit diesen Gewinnspielen sorgt Burgenland Family  
garantiert für gute Laune in der Frühlingszeit.

Eine österreichische innovation

bioblo–bausteine,  

die nachhaltig begeistern

Die bunten Bausteine von Bioblo machen jede Menge 

Spaß, sind ökologisch nachhaltig und pädagogisch 

wertvoll. Mit ihrer einzigartigen, durchbrochenen Wa-

benform, die für maximale Stabilität sorgt, beflügeln sie 

die Fantasie nicht nur von Jung, sondern auch von Alt.

Verlosung: 2 x 1 HELLO Ocean Box  

oder HELLO Rainbow Box von Bioblo

Gewinn

Abenteuer & Relaxen

Therme und Safari –  

eine unschlagbare Kombi

In der St. Martins Therme & Lodge im burgen-

ländischen Seewinkel trifft Safari-Erlebnis auf 

Luxus-Thermenresort für Entdecker & Genie-

ßer. Hier entdeckt man die perfekte Symbiose 

aus Thermalwasser und Safari-Abenteuer. Im 

Land Rover oder in Kleinbussen und ausge-

stattet mit Ferngläsern von Swarovski Optik 

bleibt nichts verborgen.

Verlosung: 1 x 1 Thermen-Safari-

Kombiticket für 2 Personen in der 

St. Martins Therme & Lodge

Gewinn
Gewinn
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Gewinn

immer mit der ruhe
Ortners Eschenhof – Urlaub mit neuem zeitgefühl

„Alpine Slowness“ heißt das Motto in Ortners Eschenhof. Das Gebiet der Nockberge lässt sich 

im Winter mit Schneeschuhen erkunden, zur warmen Jahreszeit werden geführte Wander- 

ungen, Bike-Touren und Familienprogramme angeboten. Im Haus selbst lockt ein umfang

reiches Wellnessangebot, von Indoor- und Outdoorpool über Kräutersauna bis zu Sole-Grotte.

Verlosung: 1 x 2 Übernachtungen im Ortners Eschenhof in Bad  

Kleinkirchheim für 2 Erwachsene und 2 Kinder inklusive Halbpension

von der ersten sekunde an wie dahoam
Familienhotel central – 

Langeweile ist hier ein fremdwort

Das Familienhotel Central bietet gemütliche Unterkünfte, wo sich Klein 

und Groß gleichermaßen wohlfühlen. Wasserratten und Abenteurer 

kommen hier auf ihre Kosten, denn der Eintritt in die nahegelegene 

Panorama Badewelt ist kostenfrei. Weitere zahlreiche Ausflugsmöglich-

keiten für die ganze Familie befinden sich in der Umgebung.

Verlosung: 1 x 2 Übernachtungen im Familienhotel 

Central in St. Johann in Tirol für 2 Erwachsene und 

2 Kinder inklusive Frühstück

Ganz einfach  mitspielen!Online-Gewinnspielformular  

(Betreff: „Ortners Eschenhof“ 

oder „central“) bis 19. Mai 2024 

ausfüllen aufwww.familienland-bgld.at/gewinnspiel 

Gewinn

Gewinn

Leinen los für den  
TWIN CITY LINER.
Der Twin City Liner verbindet wieder die Innenstadt 
Wiens mit der Altstadt von Bratislava – bequem und 
schnell in nur 75 Minuten Fahrzeit. Der topmoderne 
Schnellkatamaran bietet 250 Personen Platz, verfügt 
über eine von innen zugängliche Captain‘s Lounge am 
Oberdeck, Premium-Sitze und ein vielfältiges Speisen- 
und Getränkeangebot. Ein einmaliges Reiseerlebnis!

Jetzt Tickets sichern unter www.twincityliner.com

www.wienholding.at

ahomehr

auf der donau.

www.twincityliner.com

01/9048880

JETZT BUCHEN!RED- 

TICKET
UM NUR

€ 25,–



Raiffe sen Burgenland
NACHHALTIGKEITSINITIATIVE

UNSER FAIRER TARIF.

ENERGIEGENOSSENSCHAFTEN | AUS DER REGION, FÜR DIE REGION.

STROM NACHHALTIG GÜNSTIG.

*Preise exkl. USt, gültig ab dem 2. Quartal 2024. Strompreis nach Ersparnis: Mitglieder der burgenländischen Energiegenossenschaften erhalten 28% Rabatt 
auf die Netzkosten und zahlen keinen Erneuerbaren-Förderbeitrag. 

JETZT MITGLIED WERDEN
UND NACHHALTIG

PROFITIEREN

www.rni-bgld.at

WIR WACHSEN!
SCHON MEHR ALS

3.000 ZÄHLPUNKTE!

ENERGIEGENOSSENSCHAFTEN | AUS DER REGION, FÜR DIE REGION.

11,00 Cent/kWh
Einspeisevergütung*

12,29 Cent/kWh

Strompreis*
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